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HnümMür. n zu t:v "'. er
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bei Huhu ruurrlr.mie "V-et-f erri.h
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Strumpfwaren

lUlnlrtiidjf Piriinfjiflfni.

iin iNinUfuimMiiHfif: diklks so Bit
fni ,,,!, wfkdkN.

Im fchfcibt in btrU
U'Ut OifunMxi!,i.?t scknulNl't
die rnsi'tfkn-0.kf!!tind- t dku!rnd

,,.,,,., , ftf hri-ifslic- i'i.
Bii-i- Pcisoncn. lvfbtf im cmrrtt
ii.lmontlich 2nlal-2teif- t mit (irofft
Bcrliflt zu icnies;,kii tflftHni, jtcUcii

in dki VinZNikzkit dicskn vicmis; ganz
ein, ur.S damit nuifttn fit ntsthifPe
einen 7,.! r und N'liincn die Int'r
lsien i!?!kö ZterpeiZ nicht gkhörig
w.'tr- -

Ber.ui','.kftp. daß nicht der PrciZ
der riinfniikN eine CperrHcht hat

tiefen Vorbehalt muft man lciöer
bei stist ollen Nalirungiiniitcln heut

zuta.f n'achen sollte man Tolat
Lattich, ZZinatk. Ekllkiie und dtr
gleichen in i n d t fl t n i ebenso reich

iich im Winter essen, wie zn irgend
einet anderen Zeit des Jahres! Ja
man sollte bieten' Oenuft im Winter
mit besonderer NeaelmäKialeit ein

ui :am mt VtcVlboo: .uoirnrj uv.T,&nr,e

her in ben ftrcitrift Blättern iit allen
Einzelheiten bekannt geaeben

tverden ivird.

Wir envarben das gesanite Muster,
lager hochfeiner seidener StrnniPfwaren
von einem prominenten New Yorker Fa-

brikanten; viele Stncko davon sind Hand
gestickt. Die Preise fnr diese Striitnpfe
find so mäs;ig, dafz Sie sicherlich viele, viele
Paare derselben zu kaufen wünschen wer-

den. Beachtet die näheren Einzelheiten
in den Freitag Zeitungen und kommt früh-zeiti- g

am Smnstag zum Einkauf.

Jährliche

WßW . IIÄQKFWRAI 1

des

Omaha Plattdeutschen Verein
und Deutschen Damen-Verei- n

Im Deutschen Haus

Samstag abend, öen 25. Februar V)18

$50 in Baarpreisen kommen zur
Verteilung.

Drei Gruppenpreise und sechs Einzelpreise

ff,
ülv3 l:x Zküt. !
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Zltts Lincoln.

Ter staatlich.:! "ioiteid'gui'g'be-borft- e

goven von den ,,n-.ner-

allen Zeilen de? ct.wte Bostlioor
den zu, das; bie j"er,!iai!'eiter über-inästi-

bobe Loln'o i'oilaiigen ober
sich weigern, bic Ärl-oi- t verrolite.
In den meinen Fillo be'iebon sie;
aus ein monatliches (behalt von $U
bis $?." per Monat nebst freier
Station und S&isrbe. Man tragt sich

bereits mit der '.'leiicht. Farmarbei
ter, die für Militärdionit eingozo
gen wurde, r, wieber zu entlassen, um
sie ihrer Beschäiliguug al? laubivir!
schastliche Arbeiter nachgeben z.i las
fen, während andere Äilitärp'Iich
tige an ihrer Stelle eingezogen wer,
den sollen.

Wie hier bekannt wirb, wurde in
Gregory. S. Tat., ber Farmer W.
L. Darnall 'verhaitet. weil er bor

hiesigen staatliche Vorteibignngobe
herbe schrieb, das; die Nonpartisa
Liga die Nesignatioil des Präsiden
teil Zliilsoit verlangen sollte.

Ter Eouuty Schahmeifter deS Ti-i;o- tt

Gointli) ersuchte kürzlich den
staatlichen Labkouuissär um bie

Aufstellung einer Eigeiitmusur.
künde von 10 Acker Schullanb in
der Nähe von Ponea, wofür Herr
S. A. llssord am 7. Juni
Zahlung leistete, aber niemals das
obenerwähnte Schriftstück erhielt.
Da nun die verschiedenen Aufzeich

nuiigeii aus diesen längst vergessenen
Zeiten wohl nicht mehr anssiiidbar
sein dürsten, wird dieses Gesuch
wehl viel Arbeit verursachen.

Einer sonderbaren Situation sieht
sich ber Schulbistrikt 12G bes Ante
lope Countii gegenüber- - Letzten

Herbst stimmten die dortigen Be
loohner für die Ausgabe von $2,000
Bonds zur Errichtung eines Schul'
gehändes. Tasselbe ist jetzt beinahe
fertig gestellt lrnft m ben einzelnen
Räumen wird bereits Unterricht er-

teilt. Tiefe Bonds wurden jetzt diese
Woche beinr Etaatsauditor Smith
eingereicht, der aber jetzt in Ersaht
rung brachte, das; der betressende
Schnldistrikt wobl eine genügende
Anzahl von Wählern hat, um über
die Boudausgabe gesetzlich abzu
stimmen, daß aber nicht genügenö
steuerbares Eigcntuiil auszuweisen
wäre, weshalb die Bonds als un

giltig zurückgewiesen werden nius;-ten- .

Mrdvrrhandlnng lkginnt.
?1ork, Nebr., 20. Febr. Nach

vielen langwierigen Vorbereitungen
und Untersuchungen war es gestern
endlich möglich, die volle Anzahl
von Geschworenen für die Lerhand-lnn-

gegen den der Ermordung
des Farmers Edward Beuder ange-klagte- n

Louis W. Ehobar in An-

griff zu iiehmen. Die Jury setzt sich

aus nachstehenden Herren zusam-

men: Fred Haiden, George Hal
lack, Henry Z. Erb, W. B. Mc- -

Enun, I- - A. Peterson, Ed. Martm.
Henri, Berger, Mnrel Ehurchill, E.
V. Teasou, Frank Fileney, E. B,
Wagner und Frank Trotter. Nach

Jusammeiiberufiing der Geschwore-

nen wurden nur noch zwei Zeugen,
die Mutter des Ermordeten, sowie

auch dessen Bruder, verhört, worauf
sich die Verhandlung auf heute ver-

tagte

Schlechter Schuhe.
Grand Island, Nebr,, 20. Febr.
Im Hause der Frau E. Hainler,

einer Negerin, kam es kürzlich zu ei

ncr Schiesterei, bei der William
Tclk, gleichfalls ein Farlüger. seinen

Rassegenossen James Atellogg mit
einer Schrotflinte das ganze Atm

abschost. Teil behauptet, das; Ate

logg mit einem Revolver aus ihn
zielte und das; er aus Notwehr einen
Schuft auf den Arm seines Angrei
fers abgab, der aber mit obigem
Resultat sein Ziel versohlte, Rev.
Lamkins. ein Negerpredigcr, befand
sich gleichzeitig i dem betressenden
Hans, Frau Hamler war bereits
vor etwa zivei Jahren die llrsache
einer ähnlichen Schiesterei.

Erfolgreiche OperrNin.
Timbar. Nebr., 20. Febr Frau

Arnold Traeger, von hier, miisttej
sich in einem Linaha Hospital einer
cäsariaiiischeu Operation lAiaisei''!
schnitt) unterziehen, die von bestem

'

Erfolg begleitet war und bei der!
ste einem gesunden Mädchen das Le

ben gab. Die gefährliche Operation
uurfte von den Aerzten Tr. B. A.

McTermott, von Ciiir.na, nnd ir.
A. T, Gibbon, von bier, ausge
sübrt. Frau Traeger ist die Toch

ter des Herrn und Fron Ed "'an

zel, die liier fliisanui sind,

ssrrichtkn cinnuchrhrillc.

Wymore, N'ebr.. 2'). Febr. Ti.'
hiesigen Fenenvehrunite 'lnerder
demnächst den Bau einer neuen Fen
lrwehrhalle in Angriff nehrnon. Da'
neue (vkinr.'ic soll $IOXH koüeo

unb als Erlab der alte Halle die

uen, welche letzten Herbj: nieder
brannte.

in Z!!iln'N!;k:cc

i'ff Oiittst fr Scth'' Il.Nl- -

fl,k nr!i,ii.

MdlM ch . K ,ub: '!' "I- -

; i ' i i il
-
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' ' II l'.Ml ,Nl't.t V'Vniv.er, die vor
Inner ,!e'l wrei T.V cvl-urMa-

eierle lud i)lii;o . Swil'il be lehre,- -

streue unter bei M;' ;i Mieren"
f.'iMl unforir deniiche V ; n o i;t,

i ui d.re't trwlgen tie einen ar,b,e,i
, Ivrieliwwi l'eü. fati? d e ';:,r.
i tvliiiiM. ?m Va!"':,'a,I,'r ffeut ;!itr
!

Ai,i'!r:!i,g (leleiitetle der heitere
' dmiinf . '!oi ?,!.' y M

,i'iiiM Von ck'UN!'i'N ! (''iu'tilll
iii'lb!M'a, ui bc;u ,ul ennoer
bie n!u herzen. :te, ol-c- etwas

iaiiti' Csdnfiiiic
.iiimit-- . fiiiiNe eine ihrer oiimti.
rollen, i kr sie I'.io ganze fronc
iinft 'iMcHcififlffit ihr Tleniö je
reck't rntk.ilk kei. Oder ftiv?

2ii'uf sell'or brauet an dieser Stelle
wohl nicht viel aeiazt zu werde ;
seit seiner tlia,iss:,!zrng vor einem
viertel sahrlinnbert ist es scets als
einer der reite Scliwiini'e anerkannt
morden, den bie beutsche iiliiton-Ülerntu-

nefitit, unb dem deutschen
itjeeterviililiiti! Ü'iihmnifeej ist es
seit jeher eines seiner Lieblings
ilürfe gewesen. '.'Inch zmn Bosucho der

gestrigen Aiissiihriing noch besonders
anzufordern, erübrigte sich vollitiin-big- :

eine Borstellnng, die Cinreii-iwen- b

siir Unsere Hedwig" ist, z

verliiumcn. ist nicht so leicht einer
willens. Lndwi'a .sioMiec, Oiretc

iWeijcr, .vaniin Waieiiegier wirflen
mit. Hcdwig Geringer iit eine der
bedeutendsten Darstellerinnen im

Land, eine jener seltenen Künstler,
nainren, bie rastlos in ihrer mist

niügehen, weil ihnen die Ahmst ganz
ausgegangen ist. Neber bie Aiiinit-lerin- .

&te im Jahre 1880 hier g

allstrah ist alles Bissenswerte
hekaiiiit. denn sie ist ja seit so vielen

Jahren anss Innigste mit unserem

Alnnstleben verknüpft, (Tie A!,inst
lerin ist cinch i Cniaha bekannt, wo

sie in früheren Inren, gesegentlich
der tanZpiele der Milineiiikec'er

.iinstler ausgetreten ist.)

preftksmmentare
über Oloyö George

London, 2. Febr. Heutige
Morgeirblätter slinunten darüber
überein, das! die .'.labinettkrifis, wel
chc auf. die Bersaikler Konferenz zn

rückznsiihren ist, ein iiberwnndeiier

Standpunkt sei. ??i,r die Post und
die News greifen de britischen Mi

nisterpreisidcnten loyft George ach

wie vor an, beheniptenb, das', die

Alontrolle über die britische Arniec

gespalten sei. Tic Crpresz erklärt,
das Land werde ciniehen, daß die

jetzige Zeit keinen Parteihader zu

lasse. Tie Erklärung deZ Premiers
ist klar nnd Verständlich. Der Krieg
bleibt die Hnuvtsache. Tie Times

schreibt: Die drohende Opposition
flegen die Regierung ist verschwnw

den; der Ton der hervorragende
Nedner hätte nicht besser sein tö,i
neu." Die Mail behauptet, das; man
i gewissen Kreisen versuchte, ?ls

gnith wieder zinil Ministerpräside'
teil einzusehen. Der Telegraph er
klärt: ,,Die Rede des Bollbringers
beschleuiligtc die tettnng der Si
tuntion. Er ging der Tache auf den

Grund."

-

Aus Iowa
10- -

Plöliliff) fiffiorücn.

Anbubon. Ja., 20. ffcr. Cinc

große Menschemnenge nahm hier an
dein Leichenbegänani des verstorbe-
nen A'iasnerers der irit Neäioiial
i'auf, des Herrn Frank F. Spalts,
teil. Als Todesursache wird das

Beri'leu einer Scklagoder im Wc

Iiini angegeben, die den sofortigen
Tod im (Uioj.ic vatte. Der er

itorbene erreichte ein "Ilter von i,H

fuhren und hinterläßt seine itme,

sonne zwei Töhne.

Dökücher Autoiuifiill.
':!,,bse.rb. v.a., 2l Fevr. IVi ber

ülirt nach der Siebt überschlug sich

ploblich die Maschine dc- .Veirn

'iloli'h otelling, der elira tütn Mei-

len südöniich von bier ansässig ist,

und siel direkt auf im, wodurch ih:.i

dos '.enitk gebrochen wurde, w,i?
''einen fo fertigen Tod Iicr 6 c i f ü f rt v

Csr war der u.ngia'iio
iimlilr.e.M- - )!!) k'. l lstj'ttt. Ä!I

!e...-- .' ',,'! :.ii;e 5.'i'l,ve

l:!Ul

i.r' t i t i Ämo.

:ltl, .

$tt u'Nlde de? " ;3i;t ;je .''KI.'.M

ü'lnir mifjerlistü' der 3 todt, in fei

itrat 'Auto U ! üb, mli'.ienuiften.
Oin .er jiu;,':v' i:;t feiner.! Leben

ein tinre ßiuui-.'-- zu !:ef'e;!- - Ter
'.iii 't l ! : wer f.-- . t langen Jo!':e

hier onV'sia und Kiiil.'rlä'.t stine

iUlmc, oii'ie jueii eee Aiinee. (ir
in r einer eer .:xt .ZcvM

beruft Cnch Lei tinfäule
t;c ,ctiüiu".

P.wl. ?'.',.. 20. rxe'er- .- e- -

lei n j er. ich im !.'!.!. I bei (,4oi;!nT-i;e.-- r

v"uri unii nee ?o!og,i!,en on

Kni 7,arittor unb '.'!! o,!i,i
;..:d ; '.

, r!o (V.rn rrgrl'Mir
l1 inichiiinkung ü'ior k'nnitiitieiiil'.en
Uw i!,id ivi langte, bös; bor l'ion-minu- r

dagegen U'iaj;neInnon
tie Sprecher der Farmer

schlios.on (5arl ,e.k. bei, Persiber
dos "'o samiuIiiiigtkoiiiiloeS der

!','onbarl!a,l League ein. In riiie,n

Ä'oüiorai'biiin an bon l'univerneur
wird eikliirt. dast Leute flozivuiigen,
angogriiion, enisulirt wurbo: das;
bie soziale rb,nn,g durch einen lu
stand, bor an Anarchie grenzt, be

bro!!t ü'iiibe." ü's wurden 'JH

'oi saimnlnngen bor 9ioii.

Portisint Loagiic t ungesodliäier
Speise vorhinbort oder zerstreut. Tie

Suopenbiernng bes Sherisss und
Conii! Anwalts von Jaekson Ceim-tu- ,

bes Sberisss von !!ice (5entii
und des sloltvertretenben Sberisss
von Nanisei) (5onnty würbe verlangt.

Verlangen Uesignatisn
des PslizeiKsnnnissärs

Tetroit, Mich., 20. ZZcb. Ter
Stabtrat verlangte, heute bie Nesig.
nation bes PolizeikommissärS IameS
CouzenS, eines Millionärs und srü

hercr t ber Ford Mo

tor (5ompa,m. In der biesbeziigli.
chen Resolution heistt es, das; Con

zens unfähig ist, die Polizeiinann
schast nicht zu kontrollieren vermag
und für die Verbrechen, die gegen,

wärtig in Detroit so zahlreich verübt

werden, verantwortlich zu halten ist."

(5ouzens befindet sich gegenwärtig in

Washington. Mayor Marx weigert
sich, Couzens abzusetzen.

Deutsches Wachschiff
' läuft auf eine Aline

Kobeuliagen, 20. Feb. Hier ein

getroffene Nachrichten besagen, dast

ein deutsches Wachschiff aus eine deut,
sche Mine lief liud zerstört wurde:
20 Menschenleben gingen dabei vcr

leren.

Soldaten nnd Srrlcnte dürfen in

PriUnthcimen trinken.
New ?)ork, 2. Febr. Eine Am.

dcrung der Bundregeln in Bezug
auf die Verabreichung von Spiri
tuoscn ail Soldaten und Seeleute
wurde von der Negierung angc
ordnet, wie ein Beseht besagt, den
der Bundes Tistriktsanwalt erhielt.
Soldaten und Seeleute dürfen jetzt

in Pribathäusern, wenn sie Mitglie
der der Familie oder Gäste sind,
mit Spirituosen bedient werden.

Dieser Befehl war vom Generalma-

jor John Biddle, dem gegenwär
listen Stabschef, unterzeichnet. Es
heistt, das; die Anordnung sich auch

auf Seeleute bezieht, obwohl sie

vom Arnieehanptguartier kommt,

da Seeleute als Mitglieder der niili.
tärischen Streitkräste angesehen wer

den, wenn es sich um derartige Ber,

ordnuiigen handelt.

WrhrpslichtKnükommcn geschlossen.

Washington, 20. Febr. Ei Ans.

Hebungsvertrag ist zwischen ttros;.
britannieu, Alanada und den Ber

einigten Staate gestern unterzeich-

net worden. Unter dem Vertrage
dürfen die Vereinigten Staaten bei

tische Untertanen in biesem Lande

im Alter von 20 bis 15 Jahren

zum Heeresdienst heranziehen, mich

reud amerikanische Bürger, die in-

nerhalb der Jurisdiktion des briti
icken Reiches wohnen, im Alter van

21 bis Iii Jahren in die britische

Armee eingezogen werden dürfen.

Schaukrlrnte in Argentinien streiken.

Buenos Aires, 20. Feb Schau-erleut- e

in bein hiesigen Hafen wei-

gerte sich aus tranö atlantischen

Damvicrii zu arbeiten, weil sie

Fleisch an Bord hatten, daZ aus

Schlachthäusern stammte, gegen wel-

che der Streik erklärt worden war.

E5 wird befürchtet, best, ein allge

meiner Streik ber Haseuarbeiter
einbrechen wird.

Auf Triickebcrger gemünzt.
St. Louiö, Äo 20. Fob Poli

zoichef :'jo:u,g bet die hiesigen

Schaukwirte angewiesen, Personen,
bie in militärpflichtigen Alter ste

heu, keine Getränke zu verabfolgen,
allster sie weifen ein? Noginriermigs'
fnrte vor. Mau fhusot, best dieses

zur Ei!tb"-s.!,- v.'!'. Trüctebergern
l,'roi! wi'b.

Hciltc feinen Bruch
?,'! tiii'ii'ten einer t,o ich mit wt

?i i.teit ftttkt, f !;i!,i'u'!i m-- nu Tk
iifOfil itif Ci'i'nilK1" fit Nl!',fbiS, il'riiiti'
K'iiik'kr b,ii'i mir ivchi :,. t4ittr,li.ft txiuna't
ih sinn- -, !nl 1,0 , l.f;ttil l . l'O.'ÜMI C.in

hfl;, fit.- - vcnuiun' it üiii titt i'ui-.t-

t;ii.irit in.il r terr. i.s.l oi f.uiM't
,,.,.,, f,,mc ,tk,-- i Vi
s ; ntten, plme cbff lltionmlim

!fi;,ri, !,,,? lurt,;-:- , M fifn.i'.'ii, rill
'il ü.'t Q(b ;t. wr mini eii'f

i,f tfi'iüii nr;,";t n hci fniiii, i enrt mit
lrf, ;.cii. I, li.i.n V...'i'i'. :','ii'ii!'"r:irinii,
v-- i 'Z ...r'f.ii'") VOi:';!,it', '.'.'ni:iii. ".',''s, ?.
" ftr,(M,'ff r.ir1? t!,,, ß!;, ti" ft z siit.Tti

di. ttlt,
f;t! i'r.r.l ii rf'r;!!Ml lrr:vr.''m i di tn

uti'u ioinui um k!k!ii euue Cyciuiicn.

uue iiiiMiiH1, nie tu;' vu) ut ruewr
flrof.en Zeit einen aresten O'inbriuf
macht und mich anfin-mt- . iit dir (vr.
innensna himii, tij;, infirenft wir
unjere t.'aa'e Vlrlu-ilri- mit Iht
Kältinsnllis-.iae- Rnke rerrich! ton-

nen, in jober Minute l'.'uiniiiT e.uf
den Cch.'eichtielderii OutoimS sollen.

Sie veraier.eil ilir Vlnt olino
Niickizalt und Ziinfteri!, nin : zu
retten und der i'klt bie iivilise.üon
zu l'0!na!iren. Niisore cigenni Zfih
baten beginnen ilir i'lut ans rank
reichg siolieiliqter Crrhc zn vrrgichen.
Unjere fiipferen Jofleule lrerftni luni
bei! eisigen Wassern bec- - ltiatischen
ilzeeiiiS verschlungn, wie sie liii,itts
szelien, nin ÄinerilaS Nechte z wall
ren und bie Zcc neu den ftcuiicheu
Tan,libeoien ?,n l'esreien.

Ich ersi'cho Sie fteuk z crlrui-ne-

bnf; tnut bor Scknelliqlcit und
Wirksamkeit, mit bor Sie das J'linen
anvertraute Work bnrchsiikmi, das
'eben von Tausenbon von Mminern

und Granen in der ?','elt e!!migt,
denn je ivU'ksmner Amerika sich in
bieser großen jeit inaelit, je schneller
es seine Mraft organisiert wb auf
den Cchlachtielbom geltend macht,
bei'lo eher wird fcer .Stricfl Bcrnbct

inerben, beste mehr unserer toteren
Soldaten nnb Teeloute worftm sie
rottet worden, bosla grösier lvirft die
,'alil der nelloibenbon .Zivilisten sein,
denen das Lebe wieder erträglich
gemacht wird.

Talier ersuche ich Zic, mit jenem
Patriotismus und jener Ticiiskl'kreit

scha't ans Werk zu geben, bie siir die
früherer reihcitZanleihc Mrdercr
charakteristisch waren,"

nolqenschluerrr Ilnnill.
?)erlke,vn. Ja., 20. Febr.-- Ter

Fei Albert Aerzberg hobienstcie Hen
in Behrlwrst wurde kiirzlich bciin
Muttern eines niillens von diesem
mit solcher Heitigkoit ins lsicht ge
schlagen, das; ihm das ganze Gcsicht

zeranetscht ivurbe und eine ffcisteZ

trnl'ung eingotri.'ioi! iit. Tor Sjater.
bes Verunglückten kam bereits von
Chicago hierher, lim. für seinen

Sohn Sorge zu tragen.

RaeaBasassE MHEmtiswwtm

IllliOüniafis SUEIf
Ein Hausmittel m einsm, der es ta'ds

?M RrnsiBBt 1 iv.t ich N mm- - UNK

'Hr!rnMlKiiniMllvmit&, Ach ii't, H'ic i:nt Mc
iiil,'!. bis es tsttifn. firme bttl -

Hrn!iirtc ritt ittc! tt.i.h hon nnarrit unn
iortnt ein ioiicr, ah' t vmbciuii, m I N

mlell. U'Dt mit ilwtüi,,.. S.filioi'.infi
itmit) ich cirr rantf. li'i.ii bSOia lifiii;?
!id ,.,! feinnt RLkIaK nfiniüt, ?ch bäte f

tfifit flfpriwit, tie v.rcan ii rnitWH'it
feunb (oiisit i!clt!is!ierii imt :ja)ciiiiMtl4nm:-Knurr-

unh 6'icatli' in icbtm Solle ein--- t

Mlimn. Ich will, büß lebet isctbfl
M irgend rki'kk Ark d Nbe,natis-m- s dlIe
K,b,i bctfuifit. i?Jt tritt
Siiclb. mir fim'it famtn im ?! nn

; hi'.-t- f f '
f.itfitJrpl. Ziaitdcm Ctu twr

I ifil boft unb ?s (ifi nie PT. Lnngakliick?
' mr Heilung t'ato :hcii!N,t!imi ctinlffirt
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halten, und ziear im Hinblicl ans die

veränderte Lebensweise in dieser Iah-reszei- t.

Die meisten Personen machen sich

im Sinter bedeutend weniger Bewe-gun- z

oder überhaupt Beteiligung,
viele sozni wie gar keine. Soiveit
sie es irnd ermöglichen kennen, blei-

ben sie in ihren vier Wanden, sie

könnten sich ja dronsien erteilten".

Wenn sie aber das Haus verlassen,
wollen sie selbst kurze Strecken nicht

zu Fnft gehen.
Eine solche Lebcnswnse hat zur

Folge, toeif man von allerlei Leiden

nnd Gebresten im Winter leichter

wird; obenan unter diesen steht

die Verstopfung. Körperliche Beteili-

gung kann selbst in hartnäckigen Fäl-le- n

'311m guten Teil Abhilfe bringen;
aber sie erfolgt selten in genügendem

Maße. Ans jeden Fall aber sollte

sie eine E r ä n z u n g im reichlichen

Genus; von Grünspeisen finden. Diese

fördern schon durch ihre Masse die

Tätigkeit der Eingeweide, da sie ihnen
wehr Veschäftignng, und doch keine

schwere Beschäftigung geben. Sie
haben aber auch einen bedeutenden

abführenden Wert, und schon hier-durc- h

allein haben sie Anspruch, zu

einem Stapel - NahrungLinittel für
das ganze Jahr gemacht zu wer-de- n.

Ueberdies enthalten sie gewisse Sän-re- n

nnd Salze, welche notwendig sind,

um den Körper im richtigen ch e m

Gleichgewicht zu erhalten. Und
endlich bieten sie Lcbens-Einhcite- n

oder Vitamine. ein Stosf, den

man erst in neuerer Zeit anzuerkcn-ne- u

beginnt. Noch hat man keine

klare Borstellung davon, aus was sie

eigentlich bestehen; man weiß jedoch,

das;, wenn sie in den Speisen feh-le- n,

die Gesundheit mehr oder weni-g- er

darunter leiden muß. Man weif;

ferner, daß durch das Kochen diese

Vitamine ganz oder teilweise z e

werden. Daher sollte man

stets auf dem Küchenzettel ungckochle

Nahrung haben! Salat-Lattic- Sel-lcri- e,

auch sonstige Griingeiniise, fer-n- er

rohe Aepsel, Orangen und ande

reZ frisches Olsit entsprechen diesem

Bcdiirsnis und regen auch den Appe-t- it

an.

Das Anrichten von grünen Stoffen
als Salate empfiehlt sich ganz bcson-der- s

auch deshalb, weil man Oliven-Oe- l

dabei verwendet, dessen

nicht hoch genug geschäht

werden kann, ja von manchen über

den aller anderen Speisemittel gestellt

wird, namentlich weil es für die mei-ste- n

sehr leicht verdaulich ist. Es

gibt Leute, welche niemals Salate ge-

nossen hoben. sie sollten sich

daran gewöhnen, um nicht

einen der besten, neertvollsten Tafel-yenüs- sc

z versäumen.

Frluiensiimmrccht in Mexiko.

In einem spanisch amerilauisehen

Staate ist die nachstehende Neuerung

jedenfalls auffallend genug, um

einer kurzen Erwähunug wert zu

sein.

Zum ersten Male in der Geschichte

der merilanischen Nation wird

Frauen jetzt ein örtliches Stimmrocht
verliehen werden, und zwar versas

siiugömästig durch die neu angenom-
mene Konstitution des industriell

wichtigen Staates Guanajuato.
Trotzdem eö sich vorerst nur um

otisgemeindliches Wahlrecht handelt,
ist der Schritt unter den Umständen
als ein sehr radikaler zu bezeichnen.

Man glaubt, das; das Beispiel deS

Staates Enm,chu,ifa sehr bald auch

in anderen iiieiifanischen Staaten
Nachahmung sinden wird. Eines der
ersten Gemeinwesen, welche Guana

jnato folgen, bürste der Staat ?tuca
lau sein, der schon früher sehr starke

Anwandlungen in dieser Hinsicht

zeigte, und in dessen Hauptstadt
M'rriba auch der eiste FrauenA!on
gres; siatt'nud, der jemals in der
A;tlken-5iep,ibli- abgehalten worden
ist. In Bälde solle örtliche Wahlen
im obige Probier-Slaa- t stattfinden;
bie neue Verfassiingsbestimmuiig
kommt dann zur Anwendung, und
begreiflicherweise ist die männliche

"evelferung ans das Ergebnis der
Frauen Beteiligung sehr gespannt.
Manch? sprechen schon jetzt von einem
kommenden nationalen Frauen
Etiinmrcclt' Doch niid es damit
wohl noch etiras sachte gehen.

t

Kein Vorverkauf don Tickets.

ein D a s K o m i t e c.

Rindvieh Zufuhr 3,500; Markt 10
15c höher.

Schweine Zufuhr 15,000; Markt
10c höher.
Durchschnittspreis, 16.7516.95.
Höchster Preis, 17.00.

Schafe-Zuf- uhr 1,000; Markt fest.

Kansas City Marktbericht.
'

Kansas City, Mo., 20, Feb.
Rindvieh Zufuhr 11,000; Züge

find verspätet.
Stockers, stark.

Schweine Zufuhr 15,000; Markt
stark bis 15c hoher.

Durchschnittspreis, 16.0516.90.
.Höchster Preis, 17.05.

SchafeZufuhr 5.900; Markt stark.

Chicago Marktbericht.
Chicago, Jll., 20. Zeb .

Rindvieh Zufuhr 6.000; Markt
meistens 10 15c höber.
Höchster Preis, 13.75.

Schweine Zufuhr 21,000; Markt
meistens 15c höher wie Timstag.
Durchschnittspreis, 16.7016.90.
Höchster Preis. 17.05.

Schafe Zufuhr 9.900; Markt fest
bis 15c höher.
(Gefütterte Lämmer, 16.19. Oua

lität schlecht.

Mutterschafe, 13,15.
Neue Zucht Lämmer, 11.75.

Omaha Grtrcidcmarkt.
Omaha. Nebr., 29. Feb.

WeisteS Eoru .

Nr. 11.051.98
Nr. 5 1.88 1.00.
Nr. 61.681.7.

GelbeS Corn
Nr 4 1.70 1.72
Nr. 51.581,6,'.
Nr.

Gemischtes (sorii
Nr. 41.71.
Nr. 51.57-1.- 66.

Nr. 6 1,11.
Weistcr Hafer

Nr. 292493.
Standard Hafer 92
Nr. 3- -92 A
Nr. 402149214.

Gerste

Malzzer'te 1.89.

Futtergerste 1.79.

Tickets 50 Cents an der Kasse.

Zn zahlreichem Besuch ladet

Marktberichte
Omnha Marktbericht.
Omaha, Nebr., 20- - Febr. ..

Rindvieh Zufuhr 3,200.
Beesstiere. 10 15c höher.

Gute bis beste Beeves. 1213.00.
Mittelmaß ge Becves, 10.75
11.75.
Gewöhnliche Bccves,' 8.5010.50
Gute bis beste Jährlinge, 10.50
11.50.
Mittelmäßige Jährlinge. 9. 10.
Gcwöhilli ' Jährlinge, 7.009.
Gute bis beste Weidc-Beeve- 10.

5011.50.
Mittelmäßige Weibe Becbes, 7.50

9.50.
Gewöhnliche Becves, 7.508.50.
Aailic unb Hciscrs, 10 15c höher
Gute bis beste Heisers, 9.00
10.10.
Gute bis beste Kühe, 8,759.75.
Mittelmästige Kühe, 7.758.75.
Gewöhnliche Kühe, .507.50.
Steckers und Feeders, 10 15c

höher.
Gute bis beste Feeders, 10.0- 0-

11.10.
Mittelmästige, 9.7310.25.
Gewöhnliche, (5.50 7.50.
Gute bis beste Stockers, 9.50
10.50.
Stock Heisers, 7.509.00.
Stock Kiihe, 6.508.50.
Stock Kälber. 7.009.59.
Beeil Kälber, 9.0013.00.
Bullö und Stags, 7.00 10,00.

3chweine Zufuhr 10,300; Markt
aktiv bis 15c höher.
Durchschnittspreis, 10.45 1 0,05.
Höchster Preis, 10.70.

2chase-,.Zu- fuhr 3.200; Markt fest
bis stark.
sute bis beste Lämmer, 1 1.25
10. 2.1
Gute bis beste Jährling. 11.50
1 1.50.
Feeder Lämmer, 11.2516,25.
Feeder Jäbrlinge. 12.00-1.1- .25.

Gute bis beste Mutterschake 11.00
1 2.00.

(. 'mtc m beste Widders, 11.00
1 3.00.
Felder Mutterschafe, 7.5010.50

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph. 20. Fcb.

Vb.v AiuiC ,


